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Das Rathaus, der Bauhof 
und die Stadtbibliothek 

bleiben am 
Montag, den 30.10.2017 

geschlossen!

Aktuelles Stellenangebot
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Vernissage im Rathaus am 
27.10.2017 um 19 Uhr  Seite 3
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Aus dem Vereinsleben
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500 Jahre Reformation

Liebe Eppelheimer,
der 31. Oktober wird in diesem Jahr in ganz Deutschland Feiertag sein. Ob 500 
Jahre Reformation ein Anlass zum Feiern oder zum Gedenken sind, ist umstritten. 
Eines ist sicher: Eine Spaltung der Kirche hatte Luther nicht im Sinn, als er 1517 
seine 95 Thesen verö� entlichte. Ihm, dem jungen Mönch und Theologieprofessor, 
lag viel daran, Missstände in seiner Kirche aufzudecken. Doch seine Ideen lösten 
keine konstruktive Auseinandersetzung aus, sondern führten zur Kirchenspaltung.

In den vergangenen Jahrhunderten standen die „Reformationstags-Jubiläen“ oft 
im Zeichen der Abgrenzung gegen die katholische Kirche. 2017 ist das erste Refor-
mationsjubiläum im Zeitalter der Ökumene. In der Ökumene sind wir auch in 
Eppelheim in den letzten Jahren und Jahrzehnten viele segensreiche Schritte auf-
einander zu und miteinander gegangen. Vieles ist heute in der Ökumene so selbst-
verständlich geworden, dass wir es kaum noch erwähnen und schon gar nicht mis-
sen möchten. Manches darf weiter wachsen. Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
ökumenischen Schritte in „versöhnter Verschiedenheit“.

Die Kirche ist „ecclesia semper reformanda“, also stets reformationsbedürftige 
Kirche. In diesem Sinn kann auch 500 Jahre nach Luthers Thesenanschlag das 
Thema „Reformation“ nicht einfach nur Anlass zu historischem Gedenken sein. Das 
aktuelle Reformationsjubiläum fordert vielmehr besonders dazu heraus, zu prüfen, 
was gerade heute geschehen muss, damit die Kirche der Reformation ihren Auftrag 
nicht verfehlt. Das Evangelium der Liebe und Zuwendung Gottes zu den Menschen 
in Jesus Christus muss immer wieder neu weitergegeben und verkündigt werden. 
Gott ist ein persönlicher Gott, mit dem wir Menschen direkt in Kontakt kommen 
können. Durch sein Wort, die Bibel, erfahren wir etwas über Gottes Anspruch und 
Zuspruch. Wir müssen uns Gottes Liebe nicht erarbeiten, sondern bekommen sie 
„umsonst“ geschenkt. Die Aufgabe der Christinnen und Christen besteht dann 
darin, von dieser Liebe Gottes weiterzugeben.

500 Jahre Reformation feiern wir in Eppelheim als Evangelische Kirche, indem wir 
zwei wesentliche Anliegen Martin Luthers in den Mittelpunkt stellen: Zum einen 
wollen wir das „Priestertum aller Gläubigen“ stark machen und im Reformati-
onsgottesdienst ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kirchen-
gemeinde würdigen, zum anderen stellen wir die Bibel des Alten und des Neuen 
Testaments in den Mittelpunkt. 96 Personen lesen 24 Stunden lang aus der neuen 
revidierten Lutherbibel in der Pauluskirche vor. Erleben Sie „Gottes Wort rund um 
die Uhr“!

Es grüßt Sie
Ihr Pfarrer Detlev Schilling
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48

Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125

Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42

Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80

Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69115 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 – Mo 7 Uhr sowie an Feiertagen 
von 0 – 24 Uhr
Augenarzt von 09 – 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uniklinikum, neuenheimer Feld 430,
 Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen Tel. 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Ö�nungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 27.10.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61, HD-Kirchheim, Tel. 78 52 58
Samstag, 28.10.
Easy-Apotheke, Bahnhofstr. 36, HD-Weststadt, Tel. 9 98 92 70
Sonntag, 29.10.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Montag, 30.10.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137, Eppelheim, Tel. 76 48 54
Dienstag, 31.10.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54, HD-Pfa�engrund, Tel. 77 50 90
Mittwoch, 01.11.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Str. 140, HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Donnerstag, 02.11.
Pfa�engrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfa�engrund, 
Tel. 70 75 48
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Amtliche 
Bekanntmachungen

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

 
 
 
 
 
 

 
 
Die Stadt Eppelheim sucht für ihre kommunale Kindertagesstätte „Villa 
Kunterbunt“ ab sofort eine/n 
 

Erzieher (m/w), Kinderpfleger (m/w), 
oder pädagogische Fachkräfte (m/w) 

i.S.d.  erweiterten Fachkräftekatalogs nach § 7 KiTaG 
 

als Vertretungskraft mit einem wöchentlichen Stundenumfang von 15 
Stunden. 
Das Aufgabengebiet beinhaltet 4 feste Wochenstunden, sowie die 
Vertretung von Kolleginnen und Kollegen bei Urlaub und Krankheit.  
 
 

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter 
www.eppelheim.de  

 

Schließtag der Stadtverwaltung Eppelheim am 
Montag, den 30. Oktober 2017
Das Rathaus sowie die Außenstellen (Bauhof und Stadtbiblio-
thek) bleiben am Montag, den 30. Oktober 2017 geschlossen. Am 
Donnerstag, den 2. November 2017 stehen wir Ihnen wieder zu 
unseren gewohnten Ö�nungszeiten zur Verfügung.
Ihre Stadtverwaltung Eppelheim

Vernissage zur Ausstellung „Poesie der Landschaften“ 
von Bärbel Held am 27.10.2017 um 19.00 Uhr im Rathaus 
in Eppelheim (Schulstraße 2, 69214 Eppelheim).

Begrüßung durch Bürgermeisterin Patricia Rebmann +++ Lau-
datio +++ Worte der Künstlerin +++ Musik mit Eileen Mummert 
+++ Stehempfang
Die Ausstellung kann vom 27.10.2017 bis 28.02.2018 zu den Ö�-
nungszeiten des Rathauses besucht werden.  Foto:Bärbel Held

Über die Künstlerin:
Bärbel Held stammt aus dem badischen Rheinfelden-Herten 
nahe der Schweizer Grenze und lebt seit 1990 in Mannheim-
Rheinau-Süd. Vor rund 20 Jahren hat sie die Malerei für sich 
entdeckt und hat seither mehrere Atelierkurse bei verschiedenen 
Künstlern besucht.
Die ersten Pinselstriche hat sie bei dem Maler Hans Seiberlich in 
der Abendakademie Mannheim ausgeführt. Verschiedene Tech-
niken mit Acryl-, Pastell- und Aquarellfarben hat sie ausprobiert.
Die Ausstellung zeigt die Vorliebe zur Landschaftsmalerei. Der 
Betrachter taucht in eine Bandbreite an der Lichterspielen, der 
gefühlvoll ausgearbeiteten Bilder, mit blühenden Lavendelfel-

dern, farbigen Blüten rund um einen Leuchtturm, sprudelnde 
Bäche und Stockrosen in einem Bauerngarten ein.

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Gisela-Mierke-Bad über Feiertage und Brückentag geschlos-
sen
Aufgrund der anstehenden Feiertage Reformationstag und Aller-
heiligen ist das Gisela-Mierke-Bad von Montag, 30. Oktober bis 
einschließlich Mittwoch, 1. November 2017 geschlossen. Am 
Donnerstag, den 2. November, öffnet das Eppelheimer Bad wie 
gewohnt ab 14 Uhr

VZ 60 Bau

 
 
 

BESCHRÄNKTE AUSSCHREIBUNG 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, schreibt auf der 
Grundlage der VOB/A die 

 
Estricharbeiten, Innenputzarbeiten und Außenputzarbeiten 

 
für den Umbau des Geschäftsgebäudes in eine Asylbewerberunterkunft in 

der Werner-von-Braun-Straße 13, Eppelheim beschränkt aus. 
 

Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext unter: 
www.eppelheim.de  

 
 

 

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Sonntag, 29.10.
Hans-Peter Treiber  70 Jahre
Dienstag, 31.10.
Maria Schmidt  85 Jahre
Mittwoch, 1.11.
Nurhayat Tanir  80 Jahre
Ismail Dizayee  70 Jahre
Freitag, 3.11.
Christa Unglaube  80 Jahre
Manfred Becker  75 Jahre

Herzlichen
Glückwunsch !
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Stadtbibliothek

Die Blätter fallen – der Herbst ist da
Das Team der Bibliothek hat einen Medientisch zum Thema 
„Herbst“ zusammengestellt: (Vor-)Lesebücher, Bastel-, Back- und 
Kochbücher zu den Themen Wald, Beeren, Laternen, Windlich-
tern, Kürbis etc. sind auf dem Tisch in der Bibliothek gleich neben 
den Hörbüchern zu � nden.

Einfach vorbeikommen, stöbern 
und das passende Buch ausleihen.
Das Team der Stadtbibliothek 
freut sich auf den Besuch von 
Groß und Klein!

Winter is coming.... Medientisch rund um „Games of Thrones“
Die 7. Sta� el der Fernsehserie 
„Games of Thrones“ ist mit die-
sem Sommer zu Ende gegan-
gen – die 8. und letzte Sta� el 
soll 2018 (oder 2019) folgen – 
man weiß es noch nicht genau. 
Was aber ganz sicher ist: In der 
Stadtbibliothek gibt es alle 
aktuellen 10 Bände der Buch-

reihe (noch zwei Bänder sind in Planung), Comics von „Games of 
Thrones“, Hintergrundanalysen und Fakten, Wissenswertes und 
Lustiges und sogar ein Kochbuch aus dem „Games of Thrones“-
Universum. Hier bleibt (fast) keine Frage o� en: Was geschieht in 
den Büchern und wie unterscheidet sich das von der Fernsehse-
rie? Wie realistisch sind die Darstellungen und Handlungen in 
Buch und Serie? Dieser Medientisch ist für Fans aber auch für alle, 
die schon immer wissen wollten, was die Faszination dieser Buch-
reihe und auch der Fernsehserie ausmacht!
Kommen Sie vorbei, stöbern Sie am Medientisch und nehmen 
Sie Ihre ausgeliehenen Funde mit nach Hause: Denn der Winter 
kommt und er wird lang werden...
Die Medien können alle zu den normalen Ö� nungszeiten der 
Bibliothek ausgeliehen werden.

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

FROSCHKÖNIG 
Allgäuer Märchentheater

Sonntag, 12. November 2017
15.00 Uhr, Kultursaal  
Rudolf Wild Halle Eppelheim

Foto: Allgäuer Märchentheater
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Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

EINE SOMMERNACHT
Schauspiel Württembergische Landesbühne

Donnerstag, 2. November 2017
20 Uhr, Kultursaal  
Rudolf Wild Halle Eppelheim

Foto: Daniela Alldinger

Für beide Veranstaltungen sind noch 
Karten verfügbar!
Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Eppelheimer Geschäftsleben

Mit 77 Jahren verabschiedet sich Horst Waber in den wohl-
verdienten Ruhestand
Am 24.10.2017 lud der Geschäftsführer der C.T. Contract-Treu 
GmbH, Horst Waber, Eppelheims Bürgermeisterin Patricia Reb-
mann sowie den Bürgermeister der Gemeinde Plankstadt, Nils 
Drescher, zu einer kleinen Feierstunde anlässlich der Übergabe 
seiner Geschäftstätigkeiten und Verabschiedung seiner langjäh-
rigen Mitarbeiterin Jeanette Meckler in die Geschäftsräume nach 
Eppelheim ein.
Die Firma C.T. Contract-Treu GmbH mit ihrem Geschäftsführer 
Horst Waber ist in Eppelheim bekannt für die Verwaltung der 
Hauptstraße 85-101 und weiterer Gebäude in unserer Region. 
Der gebürtige Plankstädter Horst Waber begrüßte die Anwesen-
den und berichtete unter anderem darüber, wie die Stadtver-
waltung Eppelheim und er gemeinsam das Objekt im Herzen 
der damaligen Gemeinde entwarfen und wie es am 29. Oktober 
1994 vom damaligen Bürgermeister Hugo Giese und dem frisch 
gewählten Bürgermeister Dieter Mörlein eingeweiht wurde. 
Auch konnte der Geschäftsführer mit einigen Geschichten über 
seine langjährige Tätigkeit und den vielen Erlebnissen die er 

gemeinsam mit seiner Frau erlebte aufwarten.
Seiner langjährigen Mitarbeiterin Jeanette Meckler dankte Waber 
mit einem persönlichen Geschenk und einem Blumenstrauß für 
ihre zuverlässige und gewissenhafte Arbeit in seinem Unterneh-
men. Frau Meckler leitete das Büro in der Hauptstraße 97a zum 
Schluss fast selbstständig. Für ihren weiteren Lebensweg und 
ihre neue Tätigkeit in einer Steuerberatungskanzlei wünschte 
Waber im Namen seiner Familie alles Gute. 
Die Firma C.T. Contract-Treu GmbH wird aufgelöst und die Fort-
setzung der bisherigen Geschäftstätigkeiten werden durch eine 
Mietverwaltung in einer neuen eigenständigen Firma mit dem 
Namen ImmoContract Frank Krieger fortgeführt. Frank Krieger 
und Horst Waber kennen sich schon einige Zeit. Der Betriebswirt 
Frank Krieger hat als Immobilienverwalter bei den Staatlichen 
Schlössern und Gärten Baden-Württemberg bereits einige Erfah-
rungen in der Branche sammeln können und wird die Geschäfte 
im Sinne von Horst Waber zuverlässig weiterführen. Frank Krieger 
freut sich sehr auf sein neues Tätigkeitsfeld und dankte dem 
scheidenden Geschäftsführer für diesen enormen Vertrauens-
vorschuss.
Bürgermeisterin Patricia Rebmann dankte Horst Waber und sei-
ner Frau für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünscht 
dem neuen Mietverwalter Frank Krieger viel Erfolg in seinem 
neuen Tätigkeitsfeld.   

vlnr: Jeanette Meckler, Rudi Lerche, Patricia Rebmann, Horst Waber, Frau 
Waber, Sabine Krieger, Nils Drescher 
vorne sitzend: Frank Krieger  Bild &Text: Stadt Eppelheim 

Jeden Kunden als individuelle Persönlichkeit sehen
Teamseminar bei Schedwill Schönheitsp� ege / Fokus lag auf 
Kundenkommunikation und Persönlichkeitstraining
(sg) Man darf nicht alle Kunden – wie das Sprichwort sagt – „über 
einen Kamm scheren“ – schon gar nicht in einem renommierten 
Friseurunternehmen. „Wir müssen jeden unserer Kunden als indi-
viduelle Persönlichkeit wahrnehmen und uns entsprechend auf 
die Wünsche und Bedürfnisse jedes Einzelnen einlassen können“, 
betont Haar- und Beauty-Experte Bernd Schedwill. Um dies in 
seinem Salon Schedwill Schönheitsp� ege gewährleisten zu kön-
nen, setzt er auf stete Fortbildung seines Mitarbeiterteams. Der 
Eppelheimer Friseurmeister, der in seinem Unternehmen in allen 
Bereichen auf Qualität setzt und daher konsequent die Haar-, 
Haut- und Kosmetikp� egeprodukte von „La Biosthétique Paris“ 
verwendet, ist selbst auf internationaler Ebene als Fachreferent, 
Trainer und Moderator bei Weiterbildungsveranstaltungen und 
Kongressen tätig. Zudem absolvierte er ein Managementstu-
dium für Friseurmeister und schloss es mit der Auszeichnung 
„Coi� eur Master of Management“ ab. Fortbildungsschulungen 
oder Weiterbildungen seiner Teammitarbeiterinnen übernimmt 
er gerne auch selbst, aber für den jüngst in seinem Salon durch-
geführten „Sales & Motivation“ Workshop holte er sich mit Maike 
Köster aus München einen deutschlandweit gefragten Pro�  in 
Sachen Kundenkommunikation und Persönlichkeitstraining an 
seine Seite. Über 20 Jahre war Köster als Friseurin, Stylistin 
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und Visagistin tätig, ehe sie sich als systemischer Businesscoach 
selbständig machte und nun ihr angeeignetes Wissen als Semi-
narleiterin weitergibt. Beim Tages-Workshop im Salon Schedwill 
Schönheitsp�ege stand die verbale und nonverbale Kommuni-
kation mit dem Kunden im Mittelpunkt. Die Trainerin stellte die 
verschiedenen Kundentypen vor und erläuterte die Bedeutung 
von Mimik, Gestik und Ausstrahlung. Doch nicht nur der Kunde 
und seine Zufriedenheit standen an diesem Tag im Fokus. Maike 
Köster ging auch auf die Teammitarbeiterinnen als Persönlich-
keiten mit unterschiedlichen Charaktereigenschaften ein. Sie 
machte deutlich, dass man täglich sein Image verbessern kann, 
indem man seine individuellen Fähigkeiten und Möglichkeiten 
in der Kunden- und P�egeproduktberatung trainiert und voll 
ausschöpft. Dabei wurde auch aufgezeigt, dass ein Nein eines 
Kunden als Antwort auf eine angebotene Serviceleistung oder 
nach einer P�egeproduktberatung nicht von der Friseurin per-
sönlich genommen oder als Zurückweisung aufgefasst werden 
darf. Eine ablehnende Haltung könne unterschiedliche Beweg-
gründe haben, erklärte die Workshopleiterin. So kann ein Kunde 
beispielsweise eine Leistung aus Zeitmangel oder fehlendem 
Interesse ausschlagen aber ganz einfach auch, weil er sich mögli-
cherweise zu dem Zeitpunkt physisch nicht besonders wohlfühlt.

Workshopleiterin Maike Köster (Dritte von links) mit dem Team von 
Schedwill Schönheitsp�ege.  Foto: Sabine Geschwill

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

2-Sitzer,Echtleder, schwarz, 2 Stück abzugeben. Tel. 06221-768465 
AB oder ab 17 Uhr.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 27.10.    16.00 Picco Paulis Kindergruppe für Grundschüler
  „1000 Kraniche“
    18.00 TEESTUBE... der Jugendtre� der Ev. Kirche
  „Oktoberfest“
    18.45 Kirchenchor
    20.15 Singkreis
Sa 28.10.
So 29.10.  10.00 Predigtgottesdienst Pfrin. Blázquez
    20.30 Meditation- „Sitzen in der Stille“
  - o�en für jedermann
Mo 30.10. 18.45 Einführung zum Bibelmarathon
   19.00 Beginn Bibelmarathon
 „Gottes Wort rund um die Uhr“ in der Pauluskirche
Di 31.10.  Reformationstag- Feiertag
 19.00 „500 Jahre Reformation“ feiern wir mit   
  einem Festgottesdienst, in dem auch ehren 

  amtliche Mitarbeiter/innen geehrt werden
Mi 01.11.  Allerheiligen- Feiertag
 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
  Pfr. Schilling
Do 02.11.
Fr 03.11.

Wochenspruch20. Sonntag nach Trinitatis
Micha 6, 8: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der 
HERR von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott.

30. Oktober 2017, 18.45 Uhr: Der Bibelmarathon beginnt! 
Kommen Sie vorbei!
Am 30. Oktober 2017 startet unser Bibelmarathon. Wir lesen 
„Gottes Wort“ 24 Stunden lang, rund um die Uhr. Um 18.45 Uhr 
wird es am Montag, 30. Oktober eine kurze Einführung geben. 
Die Lesungen beginnen dann um 19.00 Uhr und dauern bis um 
19.00 Uhr am 31. Oktober 2017. In diesen 24 Stunden sind Sie 
herzlich eingeladen in die Pauluskirche zu kommen und „Gottes 
Wort“ zu hören, für 10 Minuten, eine Stunde oder so lange Sie 
wollen!
Vielleicht möchten Sie noch mit anderen Menschen über das 
Gehörte ins Gespräch kommen? Der große Gemeindesaal ist am 
31. Oktober von 15.00 bis 19.00 Uhr geö�net. Dort können Sie 
bei Ka�ee, Tee und Keksen mit anderen Menschen ins Gespräch 
kommen.

Wanderaltar macht Rast in Eppelheim
Seit 2012 ist er unterwegs, der transportable Altar, initiiert von 
Pastoralreferent Hermann Bunse, gestaltet und errichtet mit dem 
Künstler Bernhard Apfel und Insassen des Heidelberger Gefäng-
nisses. “Schuld und Sühne“ – ein großes Thema wird ins Bild 
und auch ins Wort gesetzt,
bewegt und auf Reisen geschickt: In immer anderen Kirchen 
macht der Wanderaltar Rast und verändert den Raum und die 
Perspektive der Betrachter. Ab dem 29. Oktober wird er in der 
Eppelheimer Pauluskirche zu Gast sein. Dabei mag er verwun-
dern, begeistern, irritieren, gefallen,
erschrecken, in Staunen versetzen, zum Widerspruch reizen- auf 
jeden Fall wird er wirken!
Vielleicht auch auf Sie? Kommen Sie gerne vorbei, in unseren 
Gottesdiensten oder zu Ö�nungszeiten der Kirche und sehen 
Sie selbst!
Am Sonntag, dem 12.11. wird Hermann Bunse, der Initiator 
des Altarprojekts den Atempause-Gottesdienst um 19.00 Uhr 
mitgestalten.

Fest- und Dankgottesdienst zum Reformationsjubiläum
31.10.2017 um 19.00 Uhr
500 Jahre Reformation: das ist in aller Munde! An vielen Orten 
wird am 31.Oktober, dem Tag des berühmten Thesenanschlags 
zu Wittenberg, an den Beginn der Reformation 1517 gedacht. 
Manches wurde im Zuge der Reformation neu betrachtet und 
erschien und erscheint in einem anderen Licht. So auch die 
Arbeit der Laien in der kirchlichen Gemeinde: Luthers Theologie 
wertet das Ehrenamt auf:„Jeder getaufte Mensch ist Priester, 
Bischof, Papst“ – heißt es da. Tatsächlich ist unser Gemeindele-
ben nicht ohne Ehrenamt denkbar und ist doch keine Selbst-
verständlichkeit. Nach 24 Stunden Bibelmarathon, an dem an 
die 90 Ehrenamtliche beteiligt sind, wollen wir den Gottesdienst 
zum Reformationsjubiläum mit dem ausdrücklichen Dank an 
ehrenamtliche Mitarbeiter/innen verbinden, die sich über Jahre 
für die Kirchengemeinde engagiert haben. Seien Sie herzlichst 
eingeladen zum Gottesdienst am Reformationstag um 19.00Uhr 
mit festlicher Musik und nachdenklichen Worten, mit unser aller 
Singen, Beten, Hören, Denken, Danken....

Bekanntmachung – Au�egung der Jahresrechnung 2016
Die Jahresrechnung 2016 der Evangelischen Kirchengemeinde 
Eppelheim ist zwei Wochen, nämlich vom 5. bis 19. November 
2017 zu den Ö�nungszeiten des Pfarramts zur Einsichtnahme im 
Pfarramt (Hauptstr. 56, 69214 Eppelheim) aufgelegt.
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Bitte beachten!!!!!
Ö�nungszeiten im Pfarramt Herbstferien (30.10.- 03.11.2017)
MO, DI, FR 10-12 Uhr
DO  16-18 Uhr
Während der Herbstferien �nden in der Regel keine Gruppen 
und Kreise statt.
Ebenso bitten wir um Beachtung, dass die Pauluskirche in 
den Ferien tagsüber nicht geö�net ist.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 28.10. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe zum Jahrestag der Kirchweihe am   
  29.10.1961 (Christkönigkirche) 
Di. 31.10. 08.30 Hl. Messe mit Abschluß der Rosenkranzan-  
  dachten (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 01.11. 09.30 Hl. Messe zum Hochfest Allerheiligen (Christ-  
  königkirche)
   15.00 Andacht für die Verstorbenen in der Fried
  hofskapelle mit anschl. Gräbersegnung 
  (Friedhof) 
Pfa�engrund
So. 29.10.  09.30 Hl. Messe 
Mi. 01.11.  15.00 Andacht für die Verstorbenen in der Friedhofs
  kapelle mit anschl. Gräbersegnung 
  (Friedhof) 
Wieblingen
So. 29.10. 11.00 Hl. Messe 
Mi. 01.11. 11.00 Hl. Messe zum Hochfest mit anschl. Gräberseg-
  nung

Tre�punkte
Do. 02.11. 16.00 Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten-  
  kinder und 1. Klasse (FH)
   16.30 Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
   19.30 Kirchenchor (FH)

 „Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 29. Oktober 2017, bereitet die Frauengemein-
schaft ab 12.00 Uhr ein leckeres Mittagessen zu. Die o�ene Tür 
des Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum 
Verweilen ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und 
verbringen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.

Die Caritas Kleiderkammer braucht Ihre Hilfe!
Wir suchen für zugezogene Bewohner
· Einen Buggy (kein Kinderwagen)
· Diverse Küchenutensilien – Geschirr / Töpfe
Die Kleiderkammer ist vom 30. Oktober bis zum 05. November 
wegen den Herbstferien geschlossen.
Die Spendenannahme erfolgt ab 07. November Dienstag von 16 
bis 18 Uhr, im kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstraße 
33. Herzlichen Dank für Ihre Spende

Neuapostolische Kirche

Do. 26.10. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 29.10.  09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
   11:00 Andacht im Seniorenzentrum Kranichgarten   
  HD-Pfa�engrund
Do. 02.11. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
Fr. 03.11.  10:00 Eltern-Kind-Singen in Bammental, Dammweg  
  22

So. 05.11. 09:30 Gottesdienst zum Gedenken an Entschlafene
  in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
Do. 09.11. 19:00 Zur Erinnerung an die Progromnacht 1938 ver-
  anstaltet der ACK Heidelberg zusammen mit
   dem Projektmännerchor der neuapostolischen
   Kirchenbezirke Eberbach und Heidelberg 
  einen ökumenischen Gottesdienst in der Jesu
  itenkirche, Schulgasse 4, 69117 Heidelberg.
 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103

Weiter sehen – Gottesdienst mit Apostel Bansbach
Der gemeinsam gesunge-
ne Choral „Be�ehl du 
deine Wege“ erö�nete 
den Gottesdienst am 
Sonntagvormittag, 15. 
Oktober 2017 mit Apostel 
Herbert Bansbach in der 
neuapostolischen Kirche 
Heidelberg-Werderstraße, 
bei dem auch Gottes-

dienstbesucher aus der Gemeinde HD-Wieblingen zugegen 
waren.
Als Predigtgrundlage las Apostel Bansbach das Bibelwort Lukas 
24, 17 „Er sprach aber zu ihnen: Was sind das für Dinge, die ihr 
miteinander verhandelt unterwegs? Da blieben sie traurig ste-
hen.“ Anhand biblischer Beispiele erläuterte der Apostel, dass die 
menschliche Einschätzung einer Situation oft nicht der göttli-
chen Sichtweise entspricht. Saulus habe Christen verfolgt, bevor 
Jesus ihm in den Weg trat, er seine Sichtweise ändern und als 
Paulus für die Christen eintreten konnte. Die Emmausjünger 
hatten in Jesus den Erlöser des irdischen Israels gesehen, bevor 
Jesus ihr Herz ent�ammte und die Sichtweise veränderte.
„Mein Reich ist nicht von dieser Welt“ (aus Johannes 18,36) – an 
diese Jesuworte erinnerte Priester Ste�en Römer, Vorsteher der 
Gemeinde Schriesheim in seinem Predigtbeitrag.
Liturgische Besonderheit des Gottesdienstes war die Spendung 
aller drei Sakramente der Neuapostolischen Kirche. Ein kleines 
Mädchen erhielt die Heilige Wassertaufe. Ihr und zwei weiteren 
Kindern spendete der Apostel das Sakrament der Heiligen Ver-
siegelung und feierte anschließend mit der ganzen Gemeinde 
Heiliges Abendmahl.

„Möge die Sonn dir scheinen“ – diesen irischen Segenswunsch 
gab der gemischte Chor den Gottesdienstteilnehmern mit auf 
den Weg und der Apostel bat um Fürbitten für die Christen in 
Togo – seinem ausländischen Arbeitsgebiet, die seit kurzem 
unter schwierigen politischen Bedingungen leben müssen.
Weitere Informationen unter www.nak-heidelberg.de
 Fotos: NAK

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.
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Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel. Versammlung HD-West 
Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: Bibelerklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel. 
Versammlung HD-Ost Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 
Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel. Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Freundeskreis des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums

Einladung zur Sitzung des Freundeskreises am 06.11.2017 
um 19.00 Uhr im Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium

Tagesordnung
- Besprechung neuer Anträge zur Förderung der Schülerinnen
  und Schüler
- Mitgliederbeiträge
- Organisation anstehender Feste und Veranstaltungen
- Sonstiges
- Vorschau
Alle interessierten Eltern sind herzlich zur Sitzung eingeladen. 
Ferner sucht der Freundeskreis im Zuge seiner Re-Strukturierung 
Eltern, die im Vorstand mitwirken möchten. Wenn Sie sich ange-
sprochen fühlen, können Sie uns gerne jederzeit per E-Mail kon-
taktieren unter: freundeskreis@dbg-eppelheim.de

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Michelle und Kopdoe neue Schülersprecher

Die Klassensprecher der Klassenstufen 3 bis 10 wählten in ihrer 
Sitzung letzte Woche mit deutlicher Mehrheit Michelle Rosario 
(Klasse 10a) zur neuen Schülersprecherin der Schule. Sie ist damit 
Sprachrohr der mehr als 500 Schüler/innen der Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule. Zum Stellvertreter wurde Kopdoe Juiprak-
hon (ebenfalls Klasse 10a) gewählt.
Herzlichen Glückwunsch an die beiden und eine erfolgreiche 
Amtszeit!  Foto: Marc Böhmann

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

Demokratie lernen – Demokratie leben:
Ev. Kindergarten Sche�elstraße wählt Kindervertreter!

Anfang Oktober 2017 war es soweit: alle Kinder des Kindergar-
tens Sche�elstraße waren aufgefordert, aus der großen Grup-
pe der Vorschulkinder ihre Kindervertreter zu wählen jeweils 
zwei Kinder aus jeder Gruppe. Die Kindervertreter können sich 
darum kümmern, dass die Anliegen, Fragen oder Sorgen und 
Beschwerden der Kinder an die Erzieherinnen oder auch den 
Elternbeirat weitergeben werden, sie können aber auch Vorschlä-
ge für Anscha�ungen bei den Kindern einholen und Ideen zur 
Umsetzung des Kindergartenprogramms wie auch von Festen 
einbringen.
Zunächst wurden in beiden Gruppen Vorschläge der Kinder im 
Stuhlkreis gesammelt. Jedes Kind zwischen 3 – 6 Jahren hat 
dabei einen eigenen Vorschlag genannt. Nachdem alle Kinder 
ihre Vorschläge gemacht hatten, wurden die Fotos der vorge-
schlagenen Kinder auf ein großes Plakat geklebt. Danach folgte 
der eigentliche Wahlgang. Wir hatten dafür extra eine Wahlkabi-
ne eingerichtet, in der immer nur ein Kind mit einer Erzieherin 
anwesend war. Mittels Klebepunkten durften die Kinder dann 
ihre Stimmen abgeben. Damit sie nicht von den bereits aufge-
klebten Stimmen beein�usst oder abgelenkt wurden, waren die 
Klebepunkte bei der Stimmabgabe abgedeckt. Alle Kinder haben 
mithilfe der Fotos und ihrer ganz eigenen Erfahrung die Kin-
dervertreter gewählt. Am Ende stand das Ergebnis fest: Jeweils 
ein Junge und ein Mädchen aus der Pinguin- und Bärengruppe 
sind unsere neuen Kindergartenvertreter im Kindergartenjahr 
2017/18. Natürlich wurden die vier Kindervertreter auch o�ziell 
vor der versammelten Kindergartengemeinschaft gefragt, ob sie 
die Wahl auch annehmen würden...was mit vierfachem Ja beant-
wortet und anschließend mit großem Applaus beglückwünscht 
wurde! Alle freuen sich gemeinsam darauf, mit den Kindervertre-
tern das Kindergartenjahr zu gestalten!
Und warum das Ganze? Demokratie leben beginnt mit Demokra-
tie lernen! Nicole Stiefel, Annegret Gross  Foto: Kiga

Musikschule

Leistungsklassenkonzert der Musikschule
ausgewählte Schüler gestalten kurzweiliges Programm
Das diesjährige Leistungsklassenkonzert der Musikschule Bezirk 
Schwetzingen e. V. �ndet am Sonntag, dem 12. November 2017, 
17:00 Uhr im Franz-Danzi-Saal des Kulturzentrums Schwetzin-
gen, Mannheimer Str. 29 statt.
Dazu sind alle Musikinteressierte der Bevölkerung, Freunde der 
Musikschule, wie Eltern, Bekannte und Verwandte herzlich ein-
geladen.
Mit Werken von Loeillett, Brouwer, Beethoven, Bernstein, Kreisler, 
Perilhou, Chopin und Lalo stellen sich ausgewählte Schülerinnen 
und Schüler im Rahmen eines kurzweiligen Konzerts vor.
Im Einzelnen wirken folgende Schülerinnen und Schüler mit, 
welche über ein Probevorspiel, dem sogenannten „Casting“, aus-
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gewählt wurden: Kenno Recker, Oboe, Johannes Wesch, Gitarre, 
Katharina Litsch, Gesang, Johanna Fett, Klavier, Giulia Hörauf, 
Violine, Naomi Recker, Quer�öte, Rebecca Epp, Klavier und Jonas 
Jessl, Violoncello
Die beiden Lehrerinnen Birgit Amail-Funk und Kazuko Uehara 
begleiten einen Teil der Beiträge am Flügel.
Der Eintritt ist frei.

Volkshochschule

vhs-Herbstferienangebote für Kinder und Jugendliche
In den Herbstferien noch nichts vor? Das lässt sich leicht ändern.
Der Workshop „Lebendige Archäologie – Aus�ug in die Stein-
zeit“ am 2.11. bietet für Kinder von 6 bis 10 Jahren eine Viel-
zahl an Mitmach-Aktivitäten wie: Höhlenmalerei selbst gemacht, 
Felsbilder ritzen und meißeln, Töpferwaren aus Ausgrabungen 
rekonstruieren.
Bei „Kids Dance“ für 6 bis 10Jährige erwartet die Kinder ab dem 
2.11. coole Musik aus den aktuellen Musikcharts, zu der einfache 
Schritte zu Salsa, Hip Hop, Cumbia und Reggaeton geübt werden.
Im Kurs „Leichter lernen mit Brain-Gym® für Schüler/innen 
ab der 5. Klasse“ am 2./3.11. erlernen Kinder und Jugendliche 
leichte Bewegungsübungen und Akkupressur, die Gedächtnis 
und Konzentration verbessern. Dabei werden mögliche Lernblo-
ckaden abgebaut.
Im Ferienkurs „Programmieren für Schüler/innen mit Scratch“ 
vom 2. bis 5.11. werden mit viel Spaß eigene Spiele und Mul-
timedia-Anwendungen programmiert. Ganz nebenbei fördert 
Scratch auch kreatives und logisches Denken und die Fähigkeit 
zu konstruktivem Teamwork.
Im Workshop „Der Ötzi: ein Europäer vor 5300 Jahren“ am 
3.11.werden 6 bis 10Jährigezu Jägern und Sammlern aus der 
Jungsteinzeit und stellen Pfeile, steinzeitlichen Schmuck und 
Töpferwaren her.
Anmeldung für alle Kurse bei der Volkshochschule Heidelberg, 
Tel. 06221/9119-11oder unter www.vhs-hd.de.

Jetzt noch anmelden!
2411.02 Nähen modischer Kleidung –Für AnfängerInnen und 
Fortgeschrittene, Ab 29.11., 19:00 Uhr – 21:15 Uhr
Manuela Moede
Infos und Anmeldung unter
0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Fehlstellung und Verschleiß an Fuß- und Sprunggelenk – Was 
kann und sollte man tun?
Ein Vortrag zu diesem Thema bietet die Volkshochschule Heidel-
berg am Mittwoch, 29.11.2017 um 19 Uhr im Saal der vhs Heidel-
berg statt. Der Eintritt ist frei. Der Referent gibt in einen Überblick 
über Fehlstellungen und Arthrose im Bereich des Fußes und des 
Sprunggelenks. Darüber hinaus werden Informationen zu stadi-
engerechten operativen und konservativen Therapiemöglichkei-
ten gegeben. In seiner Funktion leitet Dr. med. Ulf Bertram den 
Bereich der Fuß- und Sprunggelenkchirurgie der Vulpius Klinik 
Bad Rappenau. Er ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie.

Auf Abwegen
Malerei von Tanja Vetter
Tanja Vetters Gemälde loten die malerischen Möglichkeiten zwi-
schen Abstraktion und Gegenständlichkeit aus. Pastoser Farbauf-
trag, lasierende Verläufe, Spritzer und Übermalungen verdichten 
den Bildraum in nahezu impressionistischer Manier zu pulsieren-
den Flächen, aus denen, gleich einem gestischen Zitat, manch-
mal kaum merklich, Figuren hervorragen. 
Diese be�nden sich in der Tat auf Abwegen. Als wären sie in diese 
Farbwelten hineingeschleudert, werfen sie lange Schatten wie 
immaterielle Wegweiser und künden doch eher von der nahen-
den Dämmerung, welche jede Orientierung unmöglich macht.
Die Ausstellung wird am Dienstag, den 7. November um 19:00 
Uhr mit einer Einführung der Kunsthistorikerin Dr. Maria Lucia 
Weigel erö�net und ist anschließend bis zum 18.01.2018 in der 

vhs Heidelberg, Bergheimer Straße 76, zu sehen. Ö�nungszeiten: 
Mo – Fr 9:00 – 21:00 Uhr, Sa 9:00 – 18.00 Uhr, So 9:00 – 16:00 Uhr.

 

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

„Land ist in der Bringschuld“
Grüne stimmen für Bau eines Fahrstuhls in der Gemein-
schaftsschule
Stellungnahme von Stadträtin I. Moreira da Silva, 25.09.17 
(Zusammenfassung)
Wer die heutige Vorlage liest, kann sich nur an den Kopf fassen. 
Da werden Gesetze erlassen, aber keiner weiß, wie sie umzuset-
zen sind. Gibt es dann endlich eine Durchführungsverordnung, 
heißt es, Eppelheim soll leer ausgehen, weil mit der Baumaßnah-
me nicht unverzüglich nach Bekanntwerden des Einschulungsor-
tes begonnen wurde. Man müsste schon Cassandra sein, um den 
Inhalt einer Verordnung vorauszusehen, die es zum Zeitpunkt 
der Einschulung noch gar nicht gab. Dass das Land nun über die 
sogenannte „nachlaufende Kostenerstattung“ sämtliches Kosten-
risiko auf die Stadt abwälzen möchte, ist – gelinde gesagt – ein 
Skandal. Unsere Fraktion folgt deshalb dem Vorschlag der Ver-
waltung, zunächst einen Fahrstuhl im Nordtrakt zu errichten und 
Druck auf das Land zu machen. In der Sache läuft derzeit auch 
eine Anfrage des Grünen-Landtagsabgeordneten Manfred Kern 
beim CDU-geführten Kultusministerium.
Inklusion ist ein hehres Ziel, stellt aber die Schulträger vor gro-
ßen Herausforderungen. Für uns entscheidend ist: Für die Kos-
ten inklusionsbedingter Umbauten hat das Land aufzukommen. 
Deshalb sehen wir das Land in der Bringschuld. Gerade bei solch 
großen Investitionen ist es nicht praktikabel, dass der Schult-
räger ohne eine frühzeitige Kostenzusage in Vorleistung geht. 
Um klare Regelungen zu scha�en – auch für eventuell künftige 
inklusive Maßnahmen – sollte deshalb die Stadt, wenn nötig, den 
Klageweg beschreiten.
Für unsere Fraktion war wichtig, dass zunächst kostengünstigere 
Alternativen geprüft werden. Diese scheiden jedoch laut Verwal-
tung aus baulichen Gründen aus. Die derzeit genutzte Treppen-
raupe darf zudem aus medizinischen Gründen nur als Notlösung 
dienen. Tatsache ist: Die Friedrich-Ebert-Schule-Gemeinschafts-
schule wird über kurz oder lang barrierefrei umgebaut werden 
müssen. Im Zuge der Inklusion wird sie sich primär zu einer inklu-
siven Schule entwickeln, braucht daher langfristig zwei Fahrstüh-
le – und da beißt die Maus keinen Faden ab.
Barrierefreiheit ist die Voraussetzung für Inklusion. Eppelheim 
langfristig barrierefrei zu gestalten, ist ein Ziel, das sich auch die 
Grünen gesetzt haben. Heute geht es daher nicht nur um ein 
behindertes Schulkind. Es geht um eine langfristige Investition 
in die Attraktivität unseres Schulstandorts. Es bleibt zu ho�en, 
dass das Land die Kommunen künftig besser unterstützt und 
entlastet, statt Hürden aufzubauen.

CDU www.cdu-eppelheim.de

Wir laden ein zu den kommenden Terminen der CDU Eppel-
heim:
14.11.2017 20.00 Uhr Monatsversammlung
12.12.2017 19.30 Uhr Weihnachtsfeier
09.01.2018 19.00 Uhr Lothar-Wiegand-Skatturnier
im kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstraße 33.
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Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

Grün-Rot beschließt Inklusion – Grün-Schwarz wills nicht 
bezahlen
Das Land Baden-Württemberg hat bereits in der vergangenen 
Legislaturperiode Inklusion beschlossen und als Folge davon 
Förderschulen geschlossen. Nunmehr geht’s an die Umsetzung, 
denn auch die Kinder mit Behinderungen wollen eine Schu-
le besuchen. So besucht z.B. ein Schulkind, das im Rollstuhl 
sitzt, die Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule in Eppelheim. 
Die Eppelheimer Förderschule wurde bereits seit Längerem 
geschlossen und die Friedrich Ebert-Schule ist Inklusionsschule. 
In seiner Sitzung am 25. September 2017 beschloss der Eppel-
heimer Gemeinderat einstimmig den Einbau eines Aufzuges in 
der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule für ca. 260.000 Euro. 
Derzeit muss das Schulkind eine Treppenraupe benutzen, was für 
alle Beteiligten beschwerlich ist. Wir von der Eppelheimer Liste 
sind der Meinung, dass diese Investition nicht nur für das jetzige 
Schulkind, sondern für alle zukünftigen Schulkinder mit Behin-
derung erforderlich ist und haben daher unsere Zustimmung 
im Gemeinderat erteilt. Nachzuprüfen wäre hierbei noch, ob aus 
Brandschutzgründe eine rollstuhlgerechte Rampe einem Aufzug 
nicht vorzuziehen wäre.

Mit völliger Verständnislo-
sigkeit jedoch haben wir 
vernommen, dass die Stadt 
Eppelheim für diese Maß-
nahme anscheinend keinen 
Cent vom Land Baden-
Württemberg erhalten soll. 
Wie wir alle wissen, spru-
deln die Steuergelder, aber 
wie so oft kommt bei den 
Bürgern nicht viel davon 
an. Zumal das Inklusionsge-
setz unseres Bundeslandes 
vorsieht, dass Baden-Würt-
temberg für die Kosten der 
Inklusion aufkommt. Tat-
sächlich soll nun aber die 

Stadt Eppelheim für ihre Inklusionskosten alleine gerade stehen. 
Als Begründung werden Formfehler und bauliche Gründe 
genannt. Die Halbherzigkeit, mit der das Thema Inklusion behan-
delt wird, ist schon daran zu erkennen, dass im Landeshaushalt 
dafür gerade mal 3 Millionen Euro pro Jahr vorgesehen sind. Man 
kann sich leicht ausrechnen, für wie wenige Inklusionskinder 
dieses Budget ausreicht.
Andreas Grosch von der Eppelheimer Liste war dies eine Karri-
katur wert. Wir von der Eppelheimer Liste sind der Meinung: So 
nicht! ©A.Grosch

SPD www.spd-eppelheim.de

Mitteilung der Eppelheimer Liste inhaltlich falsch: Fake 
News?
In ihren letzten Mitteilungen schreibt die Eppelheimer Liste von 
„aktuellen Überlegungen der RNV... eine der Eppelheimer Stra-
ßenbahnhaltestellen ersatzlos zu streichen“. Diese Mitteilung 
entspricht nicht der Wahrheit. Wahr ist, dass innerhalb des Pro-
jektbeirats verschiedene Varianten zur Umsetzbarkeit von bar-
rierefreien Haltestellen entstanden sind, darunter auch die Vari-
ante, anstatt eine Haltestelle am Rathaus eine Haltestelle an der 
evangelischen Kirche anzubringen. Somit könnte die Haltestelle 
Jakobsgasse entfallen. Die Idee kam von unbefangenen Bürgern 
und Vertretern von Institutionen wie dem Bund der Selbständi-
gen ohne Beein�ussung der RNV. Dass es sich dabei um eine von 
mehreren Varianten handelt verschweigt die Eppelheimer Liste. 
In der letzten Sitzung des technischen Ausschuss wurden die 
Varianten von einem Vertreter der RNV und Herrn Bowe, Vertreter 

des Projektbeirats, in ö�entlicher Sitzung vorgestellt und konst-
ruktiv und sachlich diskutiert.
Herr Bowe dankte den Vertretern der RNV ausführlich für deren 
Sachlichkeit und Akzeptanz von Anregungen und Meinungen 
innerhalb des Projektbeirats. Die vorgestellten Varianten wurden 
an die Gemeinderatsfraktionen zur ausführlichen Diskussion ver-
wiesen, wobei sich die Mehrheit der Anwesenden bereits im Vor-
feld für die Beibehaltung von drei Haltestellen ausgesprochen 
hat. Da im technischen Ausschuss auch Vertreter der Eppelhei-
mer Liste (darunter auch der Fraktionssprecher und Vorsitzende 
Herr Binsch) vertreten sind, erstaunt die in der Sache unwahre 
Mitteilung im Stadtanzeiger.
Die SPD wird ihre Entscheidung über den Ausbau der Haltestel-
len von den Kriterien, Umsetzbarkeit, Finanzierbarkeit, Vortei-
le für eine nachhaltige Stadtentwicklung und Attraktivität des 
ÖPNV abhängig machen.

Vereine und Verbände

ASV www.ASV-Eppelheim.de

FC Bammental – ASV/DJK Eppelheim 1:2
Tore: Yannick Martin, Timo Sta�eldt
Nächstes Spiel: Sonntag, 29.10.2017, 14.30 Uhr ASV/DJK Eppel-
heim – SV Rohbach/S
SG Kirchheim 2 – ASV/DJK Eppelheim 2 4:0
Nächstes Spiel: Sonntag, 29.10.2017, 12:15 Uhr ASV/DJK Eppel-
heim 2 – FG Union Heidelberg

ASV Judo/Karate

Die Judokids des ASV-Eppelheim gleich bei zwei Turnieren 
erfolgreich

Die Judosportler des ASV-
Eppelheim nahmen mit Erfolg 
beim 9. Internationalen 
R h e i n - N e c k a r - O d e nw a l d 
Pokal Turnier in Nußloch teil. 
Dabei konnten sich die Judo-
Kids folgende Platzierungen
erkämpfen :
1.Platz, Bernice Hassayoun, 
-57kg, Jugend-U15 (Bild 1.von 
links)
3.Platz, Malia Thome, -30kg, 
Jugend-U11 (Bild 2.von links)
3.Platz, Finn Braß, -26kg, 
Jugend-U11 (Bild 1.von 
rechts)

Bernice Hassayoun nahm außerdem noch beim Kurpfalzturnier 
in Viernheim teil und konnte sich dort den Turniersieg -57kg bei 
der Jugend-U15 erkämpfen.
Die Judo-Abteilungsleitung Sven Lebküchner, Thomas Graupner 
und Eyüp Soylu gratulieren den Dreien recht herzlich zu ihren 
Erfolgen.
Weitere Infos zur Judoabteilung des ASV-Eppelheim sind zu 
erfragen bei Sven Lebküchner, Telefon 0176 9812 9377 oder 
unter der E-Mail-Adresse : lebkuechners@gmx.de
Das Judotraining des ASV-Eppelheim �ndet in Eppelheim im 
Capri-Sonnen-Sport-Center im Gymnastikraum statt. 
Die Judotrainingszeiten des ASV-Eppelheim sind wie folgt :
Montag:17:00 bis 17:30 Uhr Sondertraining
Montag:17:30 bis 19:00 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 Jahren
Montag:19:00 bis 20:00 Uhr Sondertraining
Mittwoch:17:30 bis 19:00 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 Jahren
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Mittwoch:19:00 bis 20:00 Uhr Erwachsene ab 15 Jahren
Donnerstag:16:30 bis 17:30 Uhr Kindergarten-Judo 3 – 6 Jahren
Donnerstag:17:30 bis 18:30 Uhr Anfänger 7 – 14 Jahren
Donnerstag:18:30 bis 19:30 Uhr Sondertraining
Freitag:19:30 bis 21:00 Uhr Wettkampftraining ab 15 Jahren

ASV/DJK Fußball

Verdienter Sieg der SG-Fußballfrauen gegen Sandhausen
Die Eppler Fußballfrauen bleiben in der Erfolgsspur: Im fünften 
Saisonspiel gewann das Team um Kapitänin Linda Uchlier auf 
heimischem Kunstrasen gegen den FC Sandhausen verdient mit 
4:1 (3:1). Kirsten Winhuysen (2), Cathrin Röhnisch und Linda Uch-
lier steuerten wundervoll herausgespielte Tore bei und krönten 
eine äußerst geschlossene Teamleistung.
Nun steht die Mannschaft von Trainer-Duo Franck Siegler und 
Marc Böhmann mit 13 Punkten erstmals an Platz eins der Landes-
liga-Tabelle. Am kommenden Samstag geht es zum HSC. Auch 
dort möchten die Eppelheimerinnen schönen und erfolgreichen 
Fußball zeigen.

 Foto: Marc Böhmann

ASV Ringen

ASV ist Tabellenführer der Vorrunde

Am 21.10. ging es für unsere Jungs zum letzten Kampf der Vor-
runde nach Hemsbach. Nach vielen spannenden Kämpfen, von 
welchen wir nur zwei unglücklich auf der Matte verloren, stand 
es am Ende 39:24 für uns. Somit können wir zur Halbzeit der 
Runde mit 13:01 Punkten die Tabellenführung erobern, direkt 
gefolgt von Ladenburg mit 12:02 und Hemsbach mit 10:04 Punk-
ten. Die Rückrunde verspricht also bis zum Ende spannend zu 
bleiben.
Der nächste Kampf �ndet am Samstag, den 04.11. um 20:00 
Uhr zuhause gegen Laudenbach/Sulzbach 2 statt.
 Foto:Thorsten Engel

ASV Kegeln

5.Spieltag 21./22.10.2017
Bezirksliga 3/1
SG 80/Kurpf./Neckars. Plankstadt I – SG ASV Eppelheim I
5526 : 5519
u.a. Robert Partl 993, Rainer Sturm 942, Hans Bopp 932,
Ronald Kukla 904, Frank Lenhardt 885
9.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
Alemannia 74 ASV Eppelheim I – SG ASV Eppelheim II 2384 : 
2398
u.a. Jessica Zahn 449, u.a. Marc Rühle 451, Martin Kieser 434
12.Tabellenplatz 10.Tabellenplatz
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – BKC Heidelberg I 2494 : 
2632
u.a. Uwe Zahn 444,, Matthias Geyer 433
3.Tabellenplatz

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Spaziergehgruppe
Hallo, Spaziergehfreunde!
Wir tre�en uns am 8.11.17 und fahren nach Grasellenbach.
Wir tre�en uns am Hbf Heidelberg um 10h06 und fahren um 
10h21 nach Weinheim.
Mit dem Bus 681 geht es weiter nach Grasellenbach Endstation.
Mittagessen im Landgasthof Hagen.
Liebe Grüße Christa Lucas

DJK Eppelheim

Seniorengymnastik im Sitzen
Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr tre�en sich Frauen im DJK Club-
haus, Bosch Straße 10-12, 1. OG um �t zu bleiben, �t zu werden, 
zu tanzen, zu lachen und anschließend zu schwätzen.

Als Appetithäppchen hier eine Übung:

Seniorengymnastik im Sitzen 
Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr treffen sich Frauen im DJK Clubhaus, Bosch Straße 10-12, 1. OG 
um fit zu bleiben, fit zu werden, zu tanzen, zu lachen und anschließend zu schwätzen. 
 
Als Appetithäppchen hier eine Übung: 

Drücken Sie die Füße in den Boden, und stemmen Sie den Scheitel nach oben. Führen Sie dann mit 
den Armen kurze, kräftige Pendelbewegungen durch. 
 
Ihre Trainerinnen freuen sich auf Sie: 
Bärbel Groll und Doris Ibele 
 

Drücken Sie die Füße in den Boden, und stem-
men Sie den Scheitel nach oben. Führen Sie 
dann mit den Armen kurze, kräftige Pendelbe-
wegungen durch.

Ihre Trainerinnen freuen sich auf Sie:
Bärbel Groll und Doris Ibele
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DJK – Judo

„Wusel-Cup“ bei DJK Eppelheim

Am 30. September fand bei der DJK der „Wusel-Cup“ nun schon 
zum 6. Mal statt. Dieses kleine Trainingsturnier ist für Kinder von 
3-6 Jahren gedacht und ist in der Region einzigartig und sehr 
beliebt. Fast 60 Kinder aus insgesamt 8 Vereinen nahmen daran 
teil. Die Kids hatten wieder sehr viel Spaß und es war erstaunlich, 
welche Leistungen schon in diesem Alter gezeigt wurden. Die 
Kinder wurden in Viererpools aufgeteilt, so dass auch die Kleins-
ten schon ein „Turnier-Feeling“ bekamen. Am Ende konnten alle 
kleinen Kämpfer einen verdienten Cup in Empfang nehmen. An 
dieser Stelle möchte sich die DJK Judoabteilung auch noch mal 
bei allen Trainern und Eltern für Ihre Hilfe bedanken! Ohne euch 
wäre dieses Event nicht machbar! Danke!
Weitere Informationen zur Judo-Abteilung und Trainingszeiten 
unter: www.djk-judo-eppelheim.de Karin Mollet Foto:DJK

DSKC Eppelheim

Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim - SG BW/GH Plankstadt 
2780:2802. Nach einem hochdramatischen Derby gegen den 
deutschen Meister unterlagen die Eppelheimerinnen unglück-
lich und waren hinterher untröstlich. „Ich bin schon sehr ent-
täuscht, weil es so knapp ausgegangen ist. Jede von uns hätte 
mehr Kegel erreichen müssen, leider haben wir wieder die 2800 
Kegel nicht gescha�t.“ Von Beginn an war es ein Duell auf Augen-
höhe, keines der beiden Teams konnte sich absetzen. Natalie 
Hafen lieferte sich ein tolles Duell mit Stefanie Blach, gab aber 
trotz sehr guter 492 Kegel noch zehn Zähler ab. Lisa Erles mach-
te gegen Jessica Foos einige Zähler gut, während Sirikit Bühler 
gegen Luisa Ebert knapp unterlegen war. Eppelheim war in die 
Vollen deutlich unterlegen (1816:1884), im Abräumen aber bes-
ser (964:918). Maßgeblichen Anteil daran hatten Nicole Müller-
Stapf (183 Kegel) und Anja Klos (187). Am unglücklichsten war 
Jana Wittmann, die einen ganz schlechten Tag erwischte und nur 
auf 413 Kegel kam. Sie gab gegen Marion Glück 84 Kegel ab. „Wir 
haben alle Kegel stehen lassen, und so müssen wir die Nieder-
lage hinnehmen“, meinte Anja Klos. DSKC: Hafen 492, Erles 452, 
Bühler 449, Müller-Stapf 488, Wittmann 413, Klos 486.
2. Bundesliga, DSKC Eppelheim II – PSV Ludwigshafen 2670:2567. 
Mit einer beeindruckend geschlossenen Teamleistung siegte der 
DSKC II gegen Ludwigshafen. Alle sechs Spielerinnen lagen zwi-
schen 441 und 455 Kegeln. „Wir sind sehr zufrieden mit unserer 
Leistung, das war ein sicherer Heimsieg“, meinte Kim Herbold. 
Schon im Starttrio holte Eppelheim einen Vorsprung von 64 
Kegeln heraus. Natascha Harlacher war mit 317 Kegeln die Beste 
in die Vollen, mit der besten Abräumleistung wartete Katrin 
Pozarycki auf (148). Auch im Schlusstrio war nur Eveline Haase 
ihrer Gegnerin Arifa Brendel (456) unterlegen.
DSKC II: Harlacher 445, D. Heckmann 444, Herbold 441, Haase 
441, K. Pozarycki 455, Hindenburg 444.
Termine:Bundesliga Frauen, Sonntag, 14 Uhr: Frisch Auf Leimen 
– DSKC Eppelheim. 

VKC Eppelheim

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – TV Haibach 6147:5784. 
Die Rekordjäger vom Vollkugelclub haben eine weitere Bestmarke 
aufgestellt. Bereits zum zweiten Mal seit Zugehörigkeit zur DCU 
scha�ten sie 25 Bundesligasiege in Folge. Der 6147:5784-Erfolg 
gegen den TV Haibach machte den Jubiläumssieg perfekt. „Wir 
haben die Hausaufgaben erledigt“, kommentierte Gunther Ditt-
kuhn trocken. Gut mitspielen war das Ziel der Haibacher, das 
scha�ten sie zunächst auch, denn nach dem ersten Durchgang in 
die Vollen lagen sie mit 20 Kegeln vorne. Es sollte ein Strohfeuer 
bleiben, denn dann zündete Daniel Aubelj den Turbo. „Dadurch 
haben sie früh gemerkt, dass sie nicht viel erben können“, sagte 
Dittkuhn. Aubelj, derzeit schnittbester Bundesligaspieler, räumte 
auf seiner ersten Bahn großartige 133 Kegel ab und beendete 
diese mit 295 Kegeln. Mit 247, 271 und 276 kam er auf 1089 Kegel 
(420 im Abräumen), das war wiederum die Tagesbestmarke. Lars 
Ebert spielte vier gute Bahnen zwischen 245 und 265 Kegeln, 
Jürgen Cartharius zeigte aufsteigende Tendenz, hat aber seine 
Formkrise noch nicht überwunden. Er gab gegen Thomas Haas, 
mit 1011 Kegeln bester Haibacher, 38 Zähler ab. Im Schlusstrio 
konnte Nico Bittenbring bei den Gästen nur eine Bahn lang mit 
Marlo Bühler mithalten, der auf allen vier Bahnen zwischen 260 
und 277 Kegeln landete. Jan Jacobsen rettete sich auf der letzten 
Bahn über die 1000er Marke, Gunther Dittkuhn bleib bei 999 
hängen, kurioserweise exakt das Ergebnis seines Nebenmannes 
Ste�en Elbert. „Mir fehlte nach einer Magen-Darm-Grippe Anfang 
der Woche am Ende total die Kraft“, erklärte Dittkuhn. VKC: Ebert 
1020, Aubelj 1089, Cartharius 973, Bühler 1065, Jacobsen 1001, 
Dittkuhn 999.  
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – Fortuna Rodalben 
5808:5556. Dank der besten Saisonleistung siegte der VKC II 
deutlich mit 5808:5556 gegen Fortuna Rodalben und verscha�te 
sich Luft im Abstiegskampf. Neben der Topleistung von Tobias 
Lacher, der mit einer grandiosen Schlussbahn von 293 auf 1069 
Kegel kam, war vor allem das Comeback von Benjamin Waldherr 
erfreulich. Er bestritt nach einer Verletzung seinen ersten Einsatz 
in dieser Saison und kam auf glänzende 1011 Kegel. Zu Beginn 
konnten die Gäste noch einigermaßen mithalten, weil Markus 
Noll durch eine starke Schlussbahn von 287 Kegeln gegenüber 
dem Duo Christopher Hafen/Nico Botz mächtig Boden gutmach-
te, aber das machte Sebastian Rupp wieder wett. Er holte gegen 
den extrem schwachen Erich Walker 119 Kegel gut. „Rodalben 
hatte 66 Fehler, das ist für die 2. Liga doch sehr happig“, kom-
mentierte Rupp, der mit 261 Kegeln sehr gut begann, dann zwar 
nachließ, mit seiner Leistung aber zufrieden war. Die Gäste hat-
ten bei Frei Holz Eppelheim noch mit 5750 Kegeln aufgewartet 
und der VKC II war auf alles gefasst. Notfalls wäre mit Jürgen 
Cartharius noch ein weiterer Erstliga-Akteur eingesetzt worden. 
Hafen hatte eine geschwollene Hand und wurde deshalb gegen 
Botz ausgewechselt. Leonard Erni und Andreas Henle zeigten 
solide Leistungen und trugen mit zum Erfolg bei. Henle spielte 
neben dem besten Rodalbener Andreas Christ (1000). „Wir haben 
insgesamt eine geschlossene Leistung gezeigt“, meinte Sebasti-
an Rupp.VKC II: Rupp 971, Hafen/Botz 443+440=883, L. Erni 931, 
Henle 943, Waldherr 1011, Lacher 1069.  
Termine: Bundesliga Männer, Samstag, 14 Uhr: SG Ettlingen - VKC 
Eppelheim.2. Bundesliga Männer, Samstag, 12 Uhr: TSG Heil-
bronn - VKC Eppelheim II.

Eissportclub Eppelheim

Eisbären empfangen Ravensburg
Unser nächster Gast am Sonntag gehört nach 4-jähriger Abs-
tinenz seit nun 3 Spielzeiten wieder zum Teilnehmerkreis der 
Regionalliga Südwest. Seither konnte man jedoch nur als Spar-
ringspartner agieren. Nach Platz 8 des 10er-Feldes in der Pre-
mieren-Saison musste man die beiden weiteren Spielzeiten auf 
dem letzten Platz abschließen. Für die neue Runde will der EVR 
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jedoch angreifen und hat mit 9 teilweise höherklassigen Neuzu-
gängen das Team deutlich verstärkt. Konstant bleibt lediglich das 
Torhüter-Gespann, was sich nach nun 3 Spielen als altes neues 
Problem darstellt. So konnte man zwar das erste Spiel gegen Auf-
steiger Mannheim gewinnen und auch gegen die Baden Rhinos 
ein enges Spiel abliefern, musste sich jedoch mit zusammen 22 
Gegentoren gegen die Top-Teams Zweibrücken und Heilbronn 
geschlagen geben.
Die Bilanz des ECE gegen die Oberschaben könnte dabei nicht 
besser sein.
Nach nunmehr 8 Duellen in den letzten 3 Spielzeiten stehen 8 
Siege für den ECE zu Buche, im letzten Heimspiel gelang dabei 
sogar ein zweistelliger Erfolg.
Für die Eisbären ist daher ein Sieg P�icht, will man im Rennen um 
die Play-O�-Plätze nicht an Boden verlieren.

Eppelheimer Tennisclub

Einwinterung der Plätze
Am kommenden Samstag (28.10. von 10 – 14 Uhr)�ndet der 
letzte Herbstputz-Termin statt. Wir zählen auf eure Mithilfe, um 
die Plätze und Anlage winterfest zu machen. Wir ho�en, dass 
am Samstag nochmal einige Helfer zusammenkommen – es gibt 
für jeden etwas zu tun. Zudem bietet der Herbstputz bietet eine 
gute Gelegenheit, Arbeitsstunden abzuleisten und sich auszah-
len zu lassen.

Reiterverein Eppelheim

Erfolgreiche Herbstsaison für Eppelheims Voltigierer
Am 7. Und 8. Oktober waren unsere Voltis auf dem Voltigier-
Turnier des RFV Wiesloch, der zur Nordbadischen Meisterschaft 
sowie zum Finale des Nachwuchscups Nordbaden einlud, ver-
treten.
Unsere 2. Mannschaft, die letztes Jahr noch im Nachwuchsbe-
reich erfolgreich am Start war, wollte dieses Jahr den Sprung in 
den „richtigen“ Turniersport wagen. Sie starteten das erste Mal in 
der Leistungsklasse A, in welcher man P�icht und Kür im Galopp 
zeigt. Ihr Pferd Elvis zeigte sich in seiner 2. Saison als Voltigier-
pferd von seiner besten Seite. Er lief sehr zuverlässig und erhielt 
gute Pferdenoten. Dies war natürlich eine tolle Voraussetzung für 
die Voltis. Sie konnten ein solides, schönes Programm turnen und 
wurden hierfür mit dem 2. Platz belohnt. Zur Freude aller erhiel-
ten sie direkt eine deutliche Aufstiegsnote in die nächst höhere 
Leistungsklasse L.

Es voltigieren auf Elvis an der Longe von Nadine Freysing: Nina 
Czerwenka, Maret Limmer, Anika Mueller, Marla Gassert, Emma 
Müller, Marie Müller und Lena Brauch.
Sonntags ging unsere 3. Mannschaft an den Start. Sie starteten in 
der Leistungsklasse Galopp-Schritt und nahmen gleichzeitig am 
Finale des Nachwuchscup Nordbaden teil. Leider zeigte sich ihr 
Pferd Adaggio nicht wie gewohnt lässig und macht es seinen jun-
gen Voltis vorallem in der P�icht nicht einfach. Die Kür im Schritt 
wiederrum klappte gut und die Mädels konnten doch noch zei-
gen, was in ihnen steckte. Sie wurden mit dem 6. Platz belohnt. 
Durch die guten Platzierungen dieser Saison konnten sie in der 

Gesamtwertung aber den 2. Platz halten und wurden somit 
Nachwuchscup Vizemeister! Auf Addaggio unter der Leitung von 
Elisa Mader voltigierten: Marie Klingmann, Sophie Häfele, Leonie 
Stöckel, Elena Stöckel, Theda Wesch, Lena Schönbein, Annika 
Claßen und Lilli Vytopil.
Eine Woche später nahmen wir am Voltigierturnier in Ilsfeld teil. 
Unsere 2. Mannschaft startete auch hier wieder im Wettbewerb 
der A-Gruppen und konnte einen guten 2. Platz mit nach Hause 
nehmen. Außerdem erhielten sie an diesem Turnier ihre 2. deut-
liche Aufstiegsnote. In der nächsten Saison werden sie somit als 
L-Gruppe auf Turnieren vertreten sein. Unser Doppelpaar Katha-
rina Elgert und Beate Künzer starteten im Wettbewerb der Dop-
pelvoltigierer. Sie konnten gegen starke Konkurrenz der Klasse M 
und S einen 5. Platz erturnen.
Wir sind zufrieden mit den Leistungen aller Teams und können so 
die Turniersaison 2017 gelungen abschließen. Über den Winter 
wird nur �eißig trainiert um für nächsten Herausforderungen 
gewappnet zu sein.  Foto:Privat

Schützenvereinigung

Teilnehmerrekord bei Jedermann-Schießen

Die SVgg Eppelheim hatte am 14.10.2017 von 10 bis 16 Uhr 
Freunde und Interessierte der Eppelheimer Bevölkerung auf Ihre 
Schießstände eingeladen, um sich selbst einmal als Schütze zu 
versuchen. In den letzten Jahre hat das Jedermann-Schießen 
immer mehr Zuspruch bei den Eppelheimern gefunden, so dass 
Oberschützenmeister, Axel Richter, und die Mitglieder der Schüt-
zenvereinigung Eppelheim auf eine große Resonanz ho�ten.
Und die Erwartungen wurden deutlich übertro�en: bereits um 
10 Uhr standen die ersten Einzelschützen und Mannschaften vor 
dem Schützenhaus. Im Lauf des Tages nahm der Andrang der 
Besucher nicht ab und so hatten die Mitarbeiter an der Anmel-
dung und Scheibenausgabe sowie die Betreuer an den Ständen 
bis zum Ende der Veranstaltung durchgehend zu tun.
Insgesamt gingen an diesem Tag 43 Mannschaften und ca. 100 
EinzelschützenInnen in verschiedenen Disziplinen an den Start. 
Damit erreichten die Besucherzahlen einen neuen Höchststand, 
worüber sich die SVgg Eppelheim sehr freute. Auf dem Pro-
gramm standen unter anderem Wettbewerbe im Luftgewehr und 
Kleinkaliber-Gewehr. Jeder Schütze hatte sieben Schuss, wovon 
die fünf besten in die Wertung kamen. Somit konnten jeweils 
maximal 50 Ringe erzielt werden. Mit der Luftpistole wurde auf 
Fallscheiben geschossen. Außerdem konnten die Erwachsenen 
ab 21 Jahren das Schießen mit dem Ordonnanzgewehr auspro-
bieren. Hier hatte der Schütze vier Schuss, von denen die drei 
besten gewertet wurden.
Die Auswertung bei den Einzelstartern erfolgte direkt nach der 
Scheibenabgabe. Die Schützinnen und Schützen erhielten beim 
Erreichen einer bestimmten Ringzahl (oder der erforderlichen 
Anzahl an Fallscheiben) jeweils eine Medaille. Die Teilnehmer, die 
eine besonders hoch angesetzte Ringzahl erreicht hatten, erhiel-
ten zusätzlich ein Weinpräsent.
Zum Ende der Veranstaltung wurden dann die Mannschaften 
durch den Schützenmeister, Mathias Zäpfel, geehrt. In jeder 
Disziplin bekamen die drei besten Mannschaften eine Urkunde 
sowie Wein überreicht und die Erst- und Zweitplatzierten wurden 
zusätzlich mit einer Medaille geehrt.
Mannschaft Luftgewehr:
1. Platz MSC 1 (Tim, Kai, Ingrid),2. Platz Entenjäger (Karl-Fried-
rich, Bernhard, Lukas), 3. Platz MSC 3 (Karlheinz, Christian, Yasar)
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Mannschaft Luftpistole:
1. Platz Uferlos IV (Kai, Philipp, Giovanni), 2. Platz KJG (Klaus, 
Johannes, Gerd), 3. Platz EppLi (Jürgen, Thomas, Bernd)
Mannschaft Kleinkaliber-Gewehr:
1. Platz Alemannia II (Volker, Jürgen, Uwe), 2. Platz MSC 3 (Chris-
tian, Arwed, Karlheinz), 3. Platz MSC 7 (Robert, Christian, Tim)
Wir möchten uns herzlich bei den EinzelschützenInnen und den 
Privat-Mannschaften sowie bei den angetretenen Vereinen und 
Vereinigungen – MSC Eppelheim, Sportkegelclub Alemannia, 
Eppelheimer Liste – für Ihre Teilnahme bedanken. Wir haben 
uns sehr über den regen Zulauf gefreut und ho�en, dass im 
nächsten Jahr noch mehr (Vereins-)Mannschaften an den Start 
gehen und sich gegenseitig messen.Auch für das leibliche Wohl 
war beim Jedermann-Schießen gesorgt: die Schützenjugend der 
SVgg Eppelheim versorgte die Gäste mit Ka�ee, Kuchen und Bre-
zeln, so dass niemand hungrig nach Hause gehen musste.Bleibt 
nur der Dank an alle großen und kleinen Helfer aus den Reihen 
des Schützenvereins, die für den reibungslosen Ablauf dieser Ver-
anstaltung gesorgt haben. Wir freuen uns bereits heute auf das 
Jedermann-Schießen im nächsten Jahr und ho�en Sie (wieder) 
begrüßen zu dürfen.  Foto: E.Sommer

Theaterensemble Wildfang

WILDFANG spielt wieder auf – Kartenvorverkauf zum aktuel-
len Stück „Das Haus in Montevideo“ hat begonnen!

 ©Wildfang

SG Poseidon

40.Internationales Herbstschwimmfest der TG Heddesheim
Poseidon Schwimmer starten in die Saison 2017/2018

Mehr als 300 Schwimmerinnen 
und Schwimmer aus 20 Verei-
nen starteten am vergangenen 
Wochenende beim 40. Interna-
tionalen Herbstschwimmfest 
in Heddesheim traditionell in 
die neue Wettkampfsaison. Mit 
insgesamt 46 Schwimmerinnen 
und Schwimmer war die Posei-
don an diesem Wochenende 
vertreten um ihre Leistung 
unter Beweis zu stellen.
In der Jahrgangswertung sorg-
ten gleich mehrere Sportler für 
einen Medaillenerfolg. So konn-
te sich Jule Kietzmann (Jhrg.01) 
über 100m Brust, Marie Ester-
mann (Jhrg.06) über 100m 
Lagen, Philip Kress (Jhrg02) 
über 50m Brust und Sophie 
Lenze (Jhrg.06) über 100m Brust 
und 100m Freistil über einen 

1.Platz freuen.
Über weitere Medaillen in der Jahrgangswertung freuten sich 
Adrian Trumpa (3xBronze), Jule Kietzmann (1xSilber), Leonie 
Braun (1xBronze), Malte Trumpa (1xSilber), Philip Kress (2xSilber), 
Svea Brauch (1xSilber, 1xBronze), Tesca Lopez (1xSilber) und Tjark 
Herzog (1x Silber, 1xBronze).
Glückwunsch an unsere Schwimmerinnen und Schwimmer!
 Foto:privat
 

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

Einladung zur Jugendhauptversammlung
Der TVE lädt alle Mitglieder von 14 bis 21 Jahren herzlich zu 
unserer Jugendhauptversammlung 2017 ein!
Datum: Freitag, dem 24.11. 2017
Ort: Philipp – Hettinger – Halle, Friedich-Ebert-Str. 29
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Themen:
1. Begrüssung und Bericht des Jugendwarts
2. Allgemeine Informationen zur Hauptversammlung 
    Jugend im Verein
3. Planung neuer Angebote: 
    Gemeinsame Unternehmungen im Verein, z.B. Faschingsparty     
    2018, Aus�üge, Tre�en, usw.
7. Anträge
8. Sonstiges
Raum für Wünsche und Informationen, welche nicht in der Tages-
ordnung enthalten sind.
Wenn Ihr selbst einen Antrag oder ein Thema zur Hauptver-
sammlung anmelden möchtet dann reicht diese bitte schriftlich 
oder per E-Mail bis zum 20. 11. 2017 bei mir als Jugendleiterin 
ein. Habt Ihr noch Fragen? Dann bitte ebenfalls per E-Mail bei 
mir melden.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen
JugendvorstandDawn Frieler E-Mail: tve-volleyball@t-online.de 
Betre�: Jugendhauptversammlung

Einladung TVE-Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 24. November 2017 um 19.00 Uhr
Philipp-Hettinger-Halle
TOP 1: Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden Claus Reske
TOP 2: Bericht des 1. Kassenwarts
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
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TOP 4: Berichte der Abteilungen Frisbee, Handball, Leichtathletik, 
Turnen, Volleyball, Wanderer.
TOP 5: Anträge
TOP 6: Verschiedenes
Anträge für die Jahreshauptversammlung müssen bis spätes-
tens 18.11.2017 beim 1. Vors. Claus Reske vorliegen.
Claus Reske 1. Vorsitzender des TVE

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:Donnerstag, 19.10.2017
Verbandsliga (Männer): TV Eppelheim – TGS Pforzheim II 32:16 
(16:9)
TVE-Express überrollt Pforzheim II
Der furios startende TV Eppelheim ließ von Beginn an keine Zwei-
fel aufkommen, wer beim Spiel gegen die zweite Mannschaft der 
TGS Pforzheim Herr im Hause ist, und warf einen deutlichen 
32:16 (16:9) Erfolg heraus, der weiterhin den Platz im Vorderfeld 
sichert.Schon der Beginn des Spiels war eine Demonstration 
der Stärke. Der überragende Abwehrchef Alexander Huckele 
organisierte den Deckungsverband, dass es für die Goldstädter 
einfach kein Durchkommen gab, und was dann doch noch aufs 
Tor kam, wurde eine Beute des bestens aufgelegten Niclas Bren-
del, der heute zu Beginn das Tor hütete. Und nach vorne wehte 
ein Sturmwind, der die TGS-Deckung gehörig durcheinander wir-
belte – 4:0, dann 8:2, der Gästecoach Florian Taafel versuchte mit 
einer Auszeit in der 12.Minute einzugreifen und hatte auch inso-
fern Erfolg, da nun das Spiel etwas ausgeglichener verlief, doch 
bei Halbzeit war der Vorsprung auf sieben Tore angewachsen, 
wozu Christopher Föhr und Patrick Brendel mit je vier Tre�ern 
den Löwenanteil beisteuerten.Nach Wiederbeginn ein nahezu 
unverändertes Bild. Gelang den Gästen mal ein Tor, hatte der 
TVE bereits zwei dagegengesetzt und so wuchs der Vorsprung 
auf erstmals zehn Tore an (20:10).So konnte das TVE-Trainerduo 
Robin Erb und Sebastian Dürr beliebig durchwechseln, und der 
Torhunger der Spieler, die noch nicht so viel gespielt hatten, war 
ja noch nicht gestillt, mit einem 7:2 Lauf beendeten sie vor zahl-
reich applaudierenden Zuschauern in den letzten Minuten das 
Festspiel.Entsprechend glücklich war man auf der Trainerbank 
des TVE. Sebastian Dürr, der vor allem für die Abwehr zuständig 
ist, war voll des Lobes über seinen Mittelblock, die Halbdecken-
den und die beiden Torhüter, denn im letzten Viertel kam auch 
noch Arthur Heimbrecht zum Einsatz, der nahtlos an die überra-
gende Leistung seines Vorgängers anknüpfte. Robin Erb stellte 
fest:“Mit dieser Einstellung sind wir zu Hause eine Macht und nur 
schwer zu bezwingen. Im Angri� hat Philipp Stotz glänzend Regie 
geführt und, was mich besonders freut, ist die Tatsache, dass alle 
Feldspieler mindestens ein Tor erzielt haben. Wir sind auch in der 
Breite gut aufgestellt, es entsteht kein Bruch, wenn gewechselt 
werden muss.“ (we) TVE: N.Brendel, Heimbrecht; P.Brendel (4), 
Späth (1), Stotz (3), Huckele (5/3), Hofmann (2), Sche�zek (3), 
Marz (1), Föhr (5), Sauer (1), Geier (2), Stroh (4), Müller (1) Die 
weiteren Spiele:Samstag, 21.10.2017
E-Jugend (männlich) Kreisliga: TV Eppelheim – TSV Wieblingen 
32:136 B-Jugend (männlich) Bezirksliga: TV Eppelheim – HSG 
Weinheim/Ober�ockenbach 21:20 D-Jugend (männlich) Kreisli-
ga: TV Eppelheim – TSVG Malschenberg 22:12 C-Jugend (männ-
lich) Landesliga: TV Eppelheim – TV Bammental 29:27
A-Jugend (männlich) Landesliga: TV Bammental – ASG TSG 
Eintracht Plankstadt/TV Eppelheim 27:32
Vorberichte und kommende Spiele:Samstag, 28.10.2017
Kreisliga(Herren): TV Eppelheim II – PSV Knights Heidelberg, 16 
Uhr, CSSC1.Kreisliga(Frauen): TV Eppelheim – TSV Wieblingen, 
18 Uhr, CSSCVerbandsliga (Männer): TV Eppelheim – TSV Wieb-
lingen, 20 Uhr, CSSC
Sonntag, 29.10.2017 E-Jugend (männlich) Kreisliga: TV Diel-
heim – TV Eppelheim, 13 Uhr, Leimbachhalle in Dielheim

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Apotheke im neuen Ärztehaus stellt Erste-Hilfe-Material für 
die TVE-Leichtathleten
Seit Anfang des Jahres werden die Leichtathleten von Herrn 
Steinkrüger aus der Apotheke im neuen Ärztehaus mit Material 
für die Erste Hilfe ausgerüstet. Dieses kam leider schon in einigen 
Trainings und Wettkämpfen zum Einsatz, zum Glück mussten 
aber nur kleinere Verletzungen behandelt werden. Nach voll-
endetem Umzug der Apotheke aus dem alten in das neue Ärz-
tehaus in Eppelheim gab es endlich Gelegenheit für ein Tre�en 
von Herrn Steinkrüger mit den Sportlern der TVE-Leichtathletik-
Abteilung auf dem Sportplatz.
Wir alle bedanken uns für diese Sachspende sehr herzlich!

TVE-Leichtathleten mit Herrn Steinkrüger;  Foto: TVE

Informationen, Kulturelles

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Flurbereinigung Plankstadt (K 4147/L 543/B 535)
Rhein-Neckar-Kreis

Ankündigung von landschaftsp�egerischen Maßnah-
men
Im Flurbereinigungsverfahren Plankstadt (K 4147/L 543/B 
535) werden im Auftrag der Teilnehmergemeinschaft unter 
Aufsicht des Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis, Amt für 
Flurneuordnung in den kommenden Wochen Bäume (ca. 
180 Obstbäume wie Apfel, Birne und Kirsche sowie ca. 75 
Walnuss-, Speierling- und Kastanienbäume) und Sträucher 
zur Biotopvernetzung gep�anzt.
Der Grenzverlauf der naturschutzrechtlichen Ausgleichs�ä-
chen wurde zum Teil bereits mit Holzpfählen vor Ort dau-
erhaft kenntlich gemacht. Diese Holzpfähle be�nden sich 
0,5 m innerhalb der Ausgleichs�ächen. Die angrenzenden 
Bewirtschafter werden um Beachtung gebeten.
Außerdem werden für diese Flächen P�egepläne erstellt, 
deren Umsetzung von den Gemeinden nach der Übergabe 
der landschaftsp�egerischen Anlagen zu gewährleisten ist.
Informationen zum Flurbereinigungsverfahren Plankstadt (K 
4147/L 543/B 535) �nden Sie auch im Internet unter www.
lgl-bw.de/2265.
gez. Holtmann
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L 536 – Branichtunnel Schriesheim jeweils nachts vom 7. 
auf den 8. November und vom 8. auf den 9. November 2017 
gesperrt
Für den Branichtunnel Schriesheim an der Landesstraße (L) 536 
sind zwei zusätzliche Tunnelsperrungen erforderlich, heißt es 
in einer aktuellen Pressemitteilung des Landratsamts Rhein-
Neckar-Kreis.
In der Nach vom 7. auf den 8. November 2017, von 20 Uhr abends 
bis 5 Uhr morgens, wird das Lüftungsprogramm in der Tunnel-
röhre angepasst. Hierfür ist eine Vollsperrung erforderlich. Um 
dieses Programm überprüfen zu können, wird der Tunnel erneut 
in der Nacht vom 8. auf den 9. November 2017, ebenfalls von 20 
Uhr abends bis 5 Uhr morgens, für den Verkehr gesperrt.
Die Umleitungsstrecke über die L 536a – Talstraße Schriesheim – 
wird ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer werden um Verständnis geben.

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2017

2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll         Biomüll         Grüne Tonne plus  Glasbox 
10.!/23.          7.!/20.        4.!/16./30.                 11.!

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz     Grünschnitt            Alttextilien/Schuhe 
9.!/22.                        9.!/22.           8.!/21.

Schadsto� sammeltermine:
Standort: Parkplatz Rhein-Neckar-Halle, Maximilian-Kolbe-
Weg 17.11.2017

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Verö� entlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Sonstiges

Internationaler Schüleraustausch · Noch dringend Gastfami-
lien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird 
Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.
Chile: Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018
Für 10 Mädels und 16 Jungs, 16-17 Jahre
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
Für 1 Mädel und 5 Jungs, 16-17 Jahre
Dt. Schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
Für 4 Mädels und 2 Jungs, 16-17 Jahre
Peru: Alexander von Humboldt Schule, Lima
Familienaufenthalt: 06. Januar 2018 bis 24. Februar 2018
Für 3 Mädels und 14 Jungs, 14-16 Jahre
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Hochsensibilität – Selbsthilfegruppe: Interessierte gesucht
Diese Gruppe soll dem Austausch von Menschen dienen, die 
hochsensitiv oder hochsensibel sind und mehr über das Phäno-
men der Hochsensibilität erfahren möchten.
Hier können Erfahrungswerte, Bewältigungsstrategien, Ideen, 
Anregungen und Rat ausgetauscht und problematische Situati-
onen sowie belastende Ereignisse besprochen werden.
Wenn das Kind beim anderen Elternteil lebt – neue Selbsthil-
fegruppe sucht Interessierte
Gerade in der Pubertät können Meinungsverschiedenheiten dazu 
führen, dass das Kind die Ko� er packt und zum anderen Elternteil 
zieht. Die Gefühle, die dabei bei den Betro� enen entstehen, sind 
nicht immer leicht zu verkraften.
Oder bereitet Ihnen ein bevorstehender oder bereits vollzogener 
Umzug des anderen Elternteils (mit Kind) Kummer?
Eine Selbsthilfegruppe möchte sich gründen, um sich auszu-
tauschen, zu unterstützen und gemeinsam zu erlernen, mit der 
Situation besser umgehen zu können.

Heidelberger Selbsthilfebüro, Alte Eppelheimer Str. 38, 69115 
Heidelberg
Tel. 06221 / 18 42 90, Fax: 06221 / 16 13 31
info@selbsthilfe-heidelberg.de, www.selbsthilfe-heidelberg.de

Das Heidelberger Selbsthilfebüro ist eine Einrichtung der Selbst-
hilfe- und Patientenberatung gGmbH
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch 10-13 Uhr, Dienstag 14-16 
Uhr, Donnerstag 14-18 Uhr

Haben Sie die Eppelheimer Nachrichten nicht erhalten?
Oder bekommen Sie diese unregelmäßig?

Bitte informieren Sie uns mit Name und 
Anschrift unter:
eppelheimernachrichten@eppelheim.de 
oder telefonisch unter 794-406
Stadt Eppelheim, Frau Hildebrandt
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
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Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
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